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8:4 .MITTEILUNGEN ÜBER TEXTIL-INDUSTRIE
~ttt. n,

schaff mit beschränkter Haftung „Hermes", Rankesfraße 54,
Berlin W 50 (Deutsches Reich). Priorität: Deutsches Reich,
4. November 1940. O ï Li -V -,

Kh 19d, Nr. 226 210. Spulcnauswechselvorrichtfiri;.; an selbst-
tätigen Kötzergpulmaschinen, — Maschinenfabrik Carl Zangs

; Aktien-Gesellschaft,. Oberdießemersfraße 15, Krefeld (Deut-
sches Reich). Priorifäf: Deutsches Reich, 13. Dezember
1938. '1.,

..KL ::I9 d,Nr. 226 211. Fadenführungseinrichtung an Kötzer-
Spülmaschinen. — Maschinenfabrik Carl Zangs Äktien-Ge-

; seJlsçhaft, Oberdießemersfraße 15, Krefeld (Deutsches Reich).
Prioritäten: Deutsches Reich, 9. Januar und 7. Oktober
1959.

KL 20, Nr. 226 212. Verfahren zur Herstellung von Zugorganen
unter Verwendung von Papier. — Schweizerische Bindfaden-
fabrik, Flurlingen (Zürich, Schweiz).

Ch. 21 e,..|i" 226 213. Métier à tisser. — Jaime Picanol, 1 à

13, Chaussée de Dixmude, Ypres (Belgique). Priorité: Bel-
gique, 5 juin 1941.

Kl. 24 a, Nr. 226 219. Präparat zum Färben und Drucken von
Textilstoffen. — Durand & Huguenin Ä.-G., Fabrikstraße
40, Basel (Schweiz).

Kl. 24 b, Nr. 226 220. Textiles Zwischenprodukt zur Herstel-
lung von Waren mit Kreppeffekten. — Aktiengesellschaft
Cilander, Herisau; und Dr. Christian Bener, WilschdorfIi,
Chur (Schweiz).

Redaktionskommission: ROB.HONOLD, D r. T H. N I G G LI, A. FROHMADER

VER EINS-NACHRICHTEN
V. e. S. Z. und A. d. S.

Monafszusammenkunff. Da der zweite Montag des Monats
Juni mit dem Pfingstmontag zusammenfällt, sehen wir von
einer Zusammenkunft im Juni ab. Der Vorstand.

Mitglieder- und Äbonnemenfsbeiträge. Die noch ausstehen-
den Mitglieder- und' 'Abonnementsbeiträge für das Jahr 1943
werden im Laufe des Monats Juni per Nachnahme erhoben.

Um unnötige Spesen und Arbeit zu ersparen, bitten wir
: um prompte** Einlösung der Nachnahme. Der Quäsfor.

StellenVermittlungsdienst
Offene Stellen

9. Zürcherische Seidenweberei sucht tüchtigen, mit der Jac-
quardweberei vertrauten. Webermeister. : j

12. Schweizerische Seidenweberei sucht zu möglichst baldigem
Eintritt jüngern, tüchtigen Webermeister. Ledige Bewer-
her erhalten (wegen Wohnungsmangel) den Vorzug.

18. Seidenstoffweberei im Kanton Zürich sucht jüngern Hilfs-
Disponenten mit " Webschulbildung und kaufmännischen
Kenntnissen.

19. Schweizerische Seidenweberei sucht für ihren Grenzbe-
trieb tüchtigen, erfahrenen Obermeister.

20. Seidenweberei in Schweden sucht zu baldigem Eintritt
/y*«v 7 <i -j' " -

tüchtigen Dessinateur mit Webschulbildung und Erfahrung
in Nouveauté-Dessins. Älter 30 bis 40 Jahre. Offerten
mit Gehaltsansprüchen und Referenzen.

<1. Stellensuchende
13. Jüngere#' Hilfswebermeister mit Praxis sucht Stelle zu

wechseln mit Aussicht auf Webermeisfersfelle.
18. Jüngerer Webermeister mit Webschulbildung, mehrjähri-

ger In- und Auslandspraxis, sucht passenden Wirkungs-
kreis.

4. Junger Absolvent der Ziirch. Seidenwebschule sucht Stelle
als Hilfs-Disponent in Seidenweberei.

5. Jüngerer Obermeister mit mehrjähriger Äuslandspraxis
in großer Seidenweberei sucht sich nach; der Schweiz
zu verändern als Obermeister oder Betriebsleiter.

7. Jüngerer Webermeister mit Praxis sucht Stelle als Tuch-
schauer oder. Stütze des Betriebsleiters.

Adresse für die Stellenvermittlung: Stellen-
Vermittlungsdienst des Vereins ehemaliger Seidenwebschiiler
Zürich und Ä.,d. S., Clausiussfraße 31, Zürich 6.

Adreßänderungen sind jeweils umgehend, mit Angabe der
bisherigen Adresse, an die Administration der „Mitteilungen
über Textil-Industrie" Zürich 6, Clausiussfraße 31, mitzuteilen.

V. e. W. V. W.
Die Vereinigung ehemaliger Webschüler von Wattwil ver-

sammelte sich am Samstag, den 8. Mai, in Luzern zu einer
Fahrt nach Emmenbrücke, um dort während 2'/a Stunden die

Viscosefabrik zu durchwandern. Es fanden sich 75 Teil-
nehmer ein, wißbegierig über die Fabrikation der Kunstseide
und Zellwolle.

Nach einer freundlichen Begrüßung und allgemeinen In-
strukfion durch Herrn Linder, den Chef der Führung, wurde
der wohl organisierte Gang angetreten, der durch diejenigen
Abfeilungen führte, welche besonders interessant erscheinen
mußten. Als Führer wirkten noch mit die Herren Weber
und Braunwalder. Ein entsprechendes Tempo mußte einge-
schlagen werden, um mitzukommen. Wir sahen dabei die ganze
Entwicklung vom Zellulose-Rohstoff bis zum fertigen Pro-
dukf, als Zellwolle weifer verarbeitet in der Baumwoll- oder
Woll-Spinnerei, als Faden in der Weberei, Wirkerei, Stickerei
und Strickerei usw. Eine reichhaltige Kollektion für die ver-
schiedensten Zwecke kann Emmenbrücke zur Verfügung stel-
len und darf als führend bezeichnet werden in der ganzen
Fabrikation. Was alles aus den diversen Produkten gemacht
werden kann, konnte man am besten im Probesaal studieren.
Dort waren auch Vorspinn- und Vorwerkmaschinen, Web-
Stühle, Strick- und Wirkmaschinen in Tätigkeit, zur Prüfung
der Güte des Produktes für die hauptsächlichsten Verwen-
dungszwecke. Anstatt 2VJ Stunden sollte man 2'/a Tage zur
Verfügung haben zur gründlicheren Besichtigung. Doch waren
die Teilnehmer schließlich mit diesem kurzen Blick zufrieden.
Herr Präsident Hofstetter brachte den herzlichsten Dank
aller Exkursionsteilnehmer zum Ausdruck.

An das gemeinsame Mittagessen im Hotel „Wildenmann"
schloß sich um 2 Uhr die Frühjahrs-Hauptversammlung. Herr
Präsident Hofstetter freute sich, eine so große Mitglieder-
zahl von nah und fern begrüßen zu können. Die Exkursion
habe trotz verschiedener Umstände eine große Anziehungskraft
ausgeübt. Dem löblichen Direktorium der Viscose-Gesellschaff
Emmenbrücke stattete er nochmals den offiziellen Dank ab
und würdigte die Bemühungen der Herren Linder, Weber
und Braunwalder bei der Führung. Auch die Arbeit, welche
mit der Organisafion der Tagung in Luzern verbunden war,
hob er dankbar anerkennend hervor, Herrn Direktor Froh-
mader zugewendet. Dann verlas Herr Aktuar Egli-Hagmann
das Protokoll von der vorjährigen Hauptversammlung in Rüti-
(Zeh.). Es war wiederum flott abgefaßt und stellte eine leb-
hafte Verbindung her mit diesem denkwürdigen Zusammensein
nach der vormittäglichen Besichtigung der Maschinenfabrik
Rüti. Ein lebhafter Beifall war der Dank. Herr Zimmer-
mar,n-Knecht stellte als Rechnungsrevisor fest, daß ein Rech-

nungsauszug jedem einzelnen Mitglied zugegangen sei und er
nur noch die Richtigkeit zu konstatieren habe. Das letzte
Jahr brachte der Kasse größere Ausgaben, hauptsächlich für
den Druck der „Honegger"-Gedächtnisschriff, der „Obrist-Mit-
teilungen" über Zellwolle und der „Werkmeister-" bzw. „We-
bermeister"-Broschüre. Alle diese Drucksachen dienen dem
Zweck der Vereinigung und wurden gerne entgegengenommen.

Sodann verlas Direktor Frohmader seinen Jahresbericht, der
ein Spiegelbild der Tätigkeit im Berichtsjahr skizzierte. Es

wurde im Stillen etwas geleistet im Interesse unserer Sache.
Der Bericht wird den Mitgliedern gedruckt zugestellt. Herr
Präsident Hofstetter verdankte mit herzlichen Worten die
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Tätigkeit von Direktor Frohmader und die Versammlung
stimmte beifallspendend ein. Nun folgte das Wahlgeschäft,
bei dem Herr Hofstetter wie auch die Herren Wild und
Leutenegger ihren definitiven Rücktritt erklärten. Einstimmig
wurden die Herren Karl Hofstetter jun. in Krummenau als
Präsident, Mathias Schneider in Münchwilen und Heinrich
Graf in Lichtensteig gewählt, ferner wiedergewählt die Herren
Frohmader, Zimmermann, Egli und Jäggi. Herr Vizepräsident
Zimmermann verstand es recht gut, das Wirken des Herrn
Präsidenten Hofsfetter während einer langen Reihe von Jahren
in das rechte Licht zu rücken und ihm den aufrichtigen Dank
der Vereinigung auszusprechen.

Ein Fortbildungskurs dürfte in diesem Jahre kaum zu-
stände kommen, wird aber bestimmt für das Jahr 1944 in Aus-
sieht genommen. Wahrscheinlich findet die Herbst-Haupfver-
Sammlung 1943 in Wattwil statt, an welche sich wohl ein
Referat anschließt. Recht befriedigt von der Tagung in Luzern
entbot Herr Präsident Hofstetter den freundlichen Abschieds-
grüß. Ä. Fr.

Leder- und Gummi-Keilriemen

»Ii Leder- und Gummi-Treibriemen
Transportbänder Riemenverbinder

Endlos gewebfe Bänder
Endlose Anfriebsaiten 1615

11H ADOLF SCHLATTER A.G.
Stampfenbachstrasse 73, ZÜRICH, Tel. 843 19

Ein wichtiger Vorzug
der für den Schnellfilter
UNEEK entscheidet:

Die patentierte Rückspiilung

des UNEEK Verfahrens

stellt eine absolut neue Lösung des
Filtrierproblems dar.

Bedeutend kleinere Dimensionen, geringerer
Verbrauch an Spülwasser, keine Beimischung
von komprimierter Luft. Filtergeschwindigkeiten
bis 25 nV pro irr und Stunde sind weitere Kenn-
zeichen dieser einzigartigen, im Betrieb so wirt-
schaftlichen U N E E K- Schnellfilteranlagen.

Eine orientierende Anfrage oder Ingenieurbesuch
verpflichtet Sie zu nichts!

Schnellfilteranlagen für Schwimmhai-
len und Bassins, für Trinkwasserver-
sorgungen, für den Industriegebrauch.

Löwenstr. 17

ZÜRICH
Tel. 7 59 51

A.-G. FÜR CHEMIE UND WASSERVEREDLUNG

Maschinen für Wollspinnereien
Schuss- und Meterzähler
Holzschaftkarten und Holzpflöckel
Jacquard- und Schaftmaschinenpapiere
sowie sämtliche Ersatzteile für die Textilindustrie

7M/i'Z-.4£e/zlur
STAUFFACH ER & HEFTI, Schwanden/61.
Telephon 71318 1578 a

Zw ver/emr/en langjährig betriebenes

Handels- und
Fabrikationsgeschäft
der

Fabrik mit Wohnhaus und Umschwung in der Ostschweiz,
2800 m® Nutzfläche, Dampferzeugungsanlage, Wasserkraft,
ausgiebige Wasserversorgung und gute Abwasserverhältnisse.
Nähe ßaftnAo/, Hauptverkehrslinie. — Anfragen unter
Chiffre T.J. 5031 an Orell Füssli-Annoncen, Zürich.

,-dSfi

I. I ggfl/ygfr /dgg Oft

Klima-Anlagen
sorgen für frische Luft in Arbeitssälen, Aufenthaltsräumen etc.

Befeuchtung Entsfaubung Enfnebelung
Heizung Kühlung

Filteranlagen mit Rückgewinnung • Abwärmeverwerfung

LEHMANN & CIE. A. G.
vorm. Zentralheizungsfabrik Altorfer, Lehmann & Cie.

Basel Bern Luzern St. Gallen Zofingen • Zürich 10
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